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fcnciic. vn de.ü Wunsä'k beseelt, an
allen meiueii Freuden lheilzunchmkn.
meinen Z Indien nicht uiiwissend gegen
über zu siel,?, pnsnchlc sie. nach Ä'og
lichkeil in meine Wisienschast Einblick zu

thun. Mit siiahlendeu Augen, mit
Kkißk Wanacn saß sie an meiner Seite
lind trieb veltinc bei mir oder lauschte
liiciueu Erklärungen. Ä'il welcher Ge-

nugthuung beobachtete ich die Fort
schulte ihre Wisiciis, wie stolz war ich.

daß sie sich Zchritl snr Schult empor
arbeitete, daß sie mich nicht von meinen
Studien abzog, wie mein aller treuer
Freiu.d vermuthet hatte. Wir suchten
keinen Verkehr, wir ließen uns selbst

genüge, mir Professor S. brachte
manchen Abend bei ant zn ; die Schon-hei- l

nnd viebenöwiirdigkeit meiner
Emma waren ei großer Magnet für
den allen elrii. Gent verkrame ich
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''''c )?nn sich zwei Herzen scheiden, die sich drrrinsj glicht, K

UNS war nur darum,
schon io.',eänittm Seifen
stucie zerstören und nichts reinigen. Seifen, die zu irgenv einem Z

teuer sind, welche die Arbeit vermehren, unwirksam
uns verschwenderisch sind, anstatt der 4

Santa Clans Seist
Ta5 ist ein großes Lkidcu, wie's größres nimmer giebt;'

den der Mann merkt gar bald, daß die Wirtschaft schlecht

geführt wird, daß seine Hemden, tragen nnd Manschette.
die Leinwand nnd alles Zeug durch die elenden, billigen Z-f- c

ruiniert werden.

Dsch kliustt ein Wort so freudig gar, o nierkt es euch

fiir immerdar:
Gebraucht seine nn&cte alo die

Santa Claus Seife!!!
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Feine ßigarren, Warm Lunch !

Dr.G.F.Theel,
1317 Arch tr., rdnadkivbia, v.
?cr eimigi, wahre Spaiist in Amerika der (icücn

lann, nassem selbst die beriidmlcslen Aerzle tt'.'.ti
Länder iem gingen. Tr. Xbttl ist der einnge r,i
der Welt der alle drei mdilinijchcn Schulen (die Üllie,

ie eue uno oie nserwai.'ilc ihidki?
und in seiner Bibanbliing verbindet. G:
teilt Syphilis, eichirure, Itinnd niia
,hali,idcn. liebten und nlle ,vo!aen der
Sklbstdefteckun und ffolgen tr Ans
schweilenS be, vribeiratbelc oder n,ner
deiratelen, AefIi,IIe, Bereiiieriiiii-,r- e!,
die noch o veiiweilell sind, .onimi ric

Ichreibt. Spreckfliinde,'. A r- flen 9 biü S Ilbr. ,

Minwcch b Lamstag 6 lii 10 ll(c.
dends. Sonntags 'J bi U llhr.

!! Aerzte !!
Alle Zpeiialisien sind auigesordert. nen ranlbeits,

sall aiiwiweisen, wie folgenden, einer tarnt 1,'gen,
adnlichk Inrirt zu haben, oder einen ?all vin ilcirei,
vorbringen, wie d,e Angegebene gelitte und tmne
wurde, Dr, ff H, ?keel" in linddle.bi der l.ie&tl und Spezialiii, der sakig ist, r" kurtte, iw
0(1 anderen tu der oarntit Welt fehlen. Ueikende,
leset 11116 denket, bevor ;bt euch anderen ativerltaiii.
Äroii Heilstrg, .ahre alt, eibiilt 4 radre
pniick von ibrem ann die SebreellilbUe aller Kiank
beitcii I,itvergl!tng und ttt; lieizin fi 6 Iaore
lang von den damaliq: leslen!e;len iindnezialikicii
bebandeln. Idr Wann starb au r g,ä?I,cdc,i tank,
beit ! sie wurde Weiler von ü- Z!rr:len bcbandclt, t
fte !' bezahlt bntt, ihr an, Kenne. Unttbij
um Arbeiten, N'uide ne t da Srmcndaus gc,a'-,zi-

. . ,41 tl ...h.,M 11111,1

in w.niiinin n,i,tT inirifn 11, iiiii. eiiiei hiii.v
leidenden 1.1 belien und Watte cvscit elJ ici'it
nebmen. tr. 2bttl" tebtte : .unni 11110 H

9li die Hnn kam und tinieisiiclt itii.de. ter s.

eben und Haut, und datie n t flit ibre
Koixeri der Ket-ui- war s iark, da die Kens.ee einer
der Cifice geoilnet und Plan ijdlo.ide uteiall m

elvrenat werde nnchten, T rei anireieni e !!c!Zie er
ftarlen sie al unbeiibar und 11 ie enut eik! ng a :

Oiin iedcnier kann sie diriik" kie tn stel rniat
Mal in rutrauut i.c
schnSIteve bintu ndcn td-irr- .

int am a.iiii'n Jin wr, !fli:nt t,u?
Hal sckwme. iMtt,ff
EbivIten cm,, 5'''. tl:r cfl'l iti-- t '."(li"

ralaia. tr. .

3 k.i,!e ,1'- im'II beiibai-- ,

fc. attj lai-t,- nnd
X- - lil II rrl' l'si ,li:..XX 4Wr.ir-- j ceiik ,1? 1 ren

wSf&JT-'!- ? i'de 'i'' cti-ltf-

JUMihUi ,,ide, Uvxatdie, xcvit
atiit n ei!e,!k vobt-nden- WO " ?"'-JI;-

borten d e 'blvurar. , :, !ckn r l0.-t-t-

.'ioibcn, a,italurlm Vee. f;vnt t .:: H.-.-d louni

abgeioii!ci-- haitln '.s.!-.-- tpebai'dtu
konnt sie f ..r ioi.ot-v-l 'it tiennt 111!.' ihf ttwt ,XiU ren

h'utbe sie trn t iiti .un i.i.t.i'i .. t no Uc tllae
fle fiirvjiU'i.uitia (w'i.-.id-

. Lielaaik t ..ffr..
Thrrl": , Beim c uil ettftin itie. fu'tc t

4K(lntiiittn .:uis . ifun Ux teeli ÖM H'"'"
no g!rt,iWoii, mente eii ia te : e.tur t at.
ird tdr leisten, ei Sie I ;d v'

,irg sniikd dein ..kr.-- : WH" ..".to.i und d,
da Öortcöt, weili.il IH.llriitn. "l es

Ab! an, rein "tbetiiieii. ' lärc Prlt wan.
'Hiiti-se.i- t ; Sie it i'itn au. nnd .td dun cie. ihim
rauriite Welttid-- ,11 viibliiiten", oniiiit voilrait

die debauvien, ,11 kliiurn: int roi-rt- Ö.'
fluatn 'iinrnr, die If.M.if.en. ?r. ?bke, Uf.i n
r.ii,idi.ilt.f 1'. weil er aiiiirneii koninil al' zn,a,i!ei
,,1, K.,i, e,iie i!e-,- t alt, Ndiii tonn:,
taiiiend 'ii.il ttcit, aber urfaae, tbt t.iuit tr.;J

v:? f. i?iriktl,, ,ticM,t.rit.

kit

cd,

V l;ug fc ko,!', k.c f1(U,1)t, al: W rnt,
o'kii Vau', to K'Uüic-.'ili- j und 1er

"X? 2r;T" ü"' "-- ! ')

tKu !:,n 2'Motif aiv't
."Sfittsji t int lif c Stimmt; i!i:t um Clir;
!!d ll'U d,f 2w.f jalic'i nch g'Wükt.

t, tja i'iii tr iiduuutlnitiil cum
ff!t

Trr üic:;k. g;tlt lj.T.rLoU ui?or.

nm'e-i- o w'S-- da sin t: t:nii:;ii
2inr,

lif cti!ic!iKi:, dir trnn Hcrz Bund),
2if liinnui tvaj!::l)(iti on- - rclm-ii- lfi;:
iif ;n 2,i)!3i trtuo-f- ttirilj '.nie alii- - S'Jci'o,
2a0 wt tu O'iütl uns auch jj iMuU t'ft

Ncl,l.

Iluisjn oöer Xu nsji fjeil ?

äTiitjftlitil! nun A. Ji:nm.

JfcI'Cil Schutt und Armin nlkr
'arm lliiivcrsitätSsrcundk. Räch le
rndr!c 2tiibic Ijaltca sie miteinander
tKcticii gemacht ; wahrend 3d)öll ilfc
diziii und Ratiirwissciischaftc ,;n feinern
Vedendbeiiisc gemahlt Ijntlc, war Du II er
praktischer Iurisl geworden. Tu?
Vctien nennte sie 2d)oll suchte noch

jahrelang ans Reisen sein wissen aiim
t'anrii. wahrend Duller iu ftprnif;cii

Zcrichiidircktor ivurde und spater ein
sehnliche väterliches Cmit iihernahin.

iinc 3"it l'iitii blichen sie tu regem
ricswechscl ; allmalig aber wurden

ÄchvllS Raciirichteu immer seltener, bio
sie schließlich ganz aushvrlen.

'Jinch zwanzig langen fahren tanch,!e
Scholl plvtzlicl, bei Dnller wieder aus
und ahm, dessen Einladung sollend,
ans seinem ('nlc Wohnung. Aber bei

aller Freude des Wiedersehens fuhlie
sich Dnller traurig durch seines mciin
des veränderte Verhalten und AuS
schcii. Er erschien vorzeitig gealtert,
mit crzrantem Haupt- - und Barthaar
lind einem Besicht voller scharfer, tieser
fallen, die unr Tchuierz und Sorge

ingrgraden haben konnten ; seine stolze
Haltung, die Elastizität deS örpcrs
. leiste waren geschwunden. Die-je- r

nuide. gebroclene iWanii erinuerkc
sin den alten that kräftigen scholl der
Hochschule, wie da? Wrack an cin einst
siolzcS Schiff.

Ui;tnn fein Zicniid langst verflossene
Zeiten wiedererstehen ließ, lenchtele
Scholl Auge i,n matten lanzc und
mit wehmüthiger Frendc gedachte er der
öftren iinglittgöslicichc und all' der
?osil,chku Gefühle, die man nur einmal
im Veben hegt. Indessen schien Robert
an die ahre, die zwischen der ersten
Trennung und dem Wiedersehen lagen,
nur ungern zu rühren. Er vermied e,
von die'er Zeit zu sprechen, und Duller,
iier wobt merkte, das; sein Arcund bittere

rsahrungen gemacht haben mußte, war
Zallvoll genug, ihn nicht anznsrac,en.
Endlich aber kam Scholl von selbst zu

kwjv l'i.'ilitjfiliiiig:
s vieler 'Jlrinin," begann er, Du bist
so offen und vertrauensvoll gegen mich

gewesen, daß ich nicht umhin kann. Dir
mit gleichem vertrauen zu begegnen;
mix sin chic ieh, Deine heitere Stiuimuug
!vüd schwinden, wen ich Dir meine

vcbcnfgeiiiiichlc erzähle und Du wirst
Dich entsetzen, wie daö Schicksal mir,
drin unglückseligsten aller Mensclien,
mitgespielt hat. ch ging, wie Du

'uineiil wirst, damals nach Mnn-- .

cu und von dort ach Wien. ' Ich
f'kxiit mich mit Eifer auf da Sin-iMui-

Empfehlungsbriefe führten mich

in 5a Hauö eines berühmten Profef-ssri- Z

Rauirus S- - welcher als einer der
drdcllteudsleu Anatomen und Phtlsio-logn- ,

galt. Er lebte nnverheiralle:,
besonderer Vorliebe bemühte cr sich,

mich in seine Wissenschaft einznsiihren,
ich wurde iiiiiit müde, feinen klnlerrednn-5?- n

ya Liüiiitc!, zumal der alte gelehrte
H?rr ein recht gemiil!,lic!er öiauz war,
Zct auch gefallen an einem guten Drop-h- n

fand nnd sein Angc noch nicht gegen
&c Wunder der '.'latnr verschlossen halte.
"Cft führten wir unsere wissen schaft

'..,cheu lliücrhaltungen beim Zrunt, oder

widmen hinan in die schöne. Herr-Uch- c

v':!ewell.
,I.'i den heißen Sommermonaten

5nlerna!;:n ich aus eigene Hand weite

.vaphv.reii in da Salzkammergnt und

nach Ziiol ; nur mit Stock und Ränzel
vrne!!!, kam ich mir frei und glücklich
vvr N'ic !cr ogel in der ust und s:

uü! Wohlbehagen die klare reine

Bcrgtust und die wundervolle Vand-.'lwf- l.

Äur ein? fehlte mir, mein Glück
oükünimen zu machen: eine liebevolle

O'ffniM.
ienue ich ans einer meiner Rei-ze- il

in Salzburg eine Familie kennen,
mit ii'eleher ich ein und dasselbe Hotel
bkivelinie. E war ein gntsilnirteS
Ehepaar mit zwei Töchtern. Die älteste,

uiina. war von wahrhaft bestrickendem
'Z.'ic!rc!Z ; ihr sein modcliirte Köpfchen,
:br auedruckovolle. charakteristisches
v.ycfid;t halle jedem Maler zum Stu-iUt- ti

dienen lvnncu ; daneben befaß sie

?c ov-ftai-l voller Ebenmaß, hoch und
zchlüiil 'mit weichen, zarten Formen,
fnraiii nuc bei ihrer Schönheit auch
äa gediegene Wissen und eine ach

redcr Richtung iiiii vollkommene Bil-Ui- i
aus. Wa? Wunder, wenn ich den

Zauber, der von diesem Mädchen aus'
ging, voll aus mich wirken ließ und
irniö. rni nicht Anderem mehr träumte,
a!$ sie zu meiner Gattin zu machen.

Der Znsall kam mir zu Hilfe,
.iliina war eine Ratuischwärmerin und
sorzügliche Fiißgangerin ; da sich nun

'iciuand an der Familie land, der sie

.n:s ihren Streiszngcu begleiten konnte,
'icfiic Ich iiüch; im' zur Beringung und
iis wie mich nicht zurück. Wer war
'kiezcr al ich 'i Roch heute, wenn Ich

Öri iuic:c Wanderungen zu Zweien
kemint rS über mich wie ciu

Keusch dcs Enkziickeiis: Täglich bc

HSJ.cn wir da Kloster aus dem Kapu

zrcrbcrq oder crüonimeu den dicht bc

wtZldcien Aonchsberg; stundenlang
Utn irir au der Salzach oder schien
in-rte-n dic niedrigen klser entlang.

"'Ä irnütc ich. das; Emma meine Vicbc

rniidcrtc! Jubelnde Herzens warb
t v.: ixt. Wir heirathelen nus. da?

schien eilcl Glück und Tonnen
s.dcir!. Ei:n;a wurde mir eine liebe
V:le v'cbc!!gc!'al)rtin und eine treue
fthiliiu, die mich in jeder Weise

und ui weiterem S treben an

.t;("...:Cin r.f.('i:-- t et;
i ir :Hu.'.ii'.'.'i;ik-:ir.'- .

u . .;.r.u..a,i:r. ia:.itcj ,, Jn. s.i Kai - i niiai;1.
A.v.:f! riit ' ! iü.suc
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Bcrtanai Ztrtian i uf einrr iurrm, ein nc5e

fincr FtujiaMoKeji&iuj alt tka Oniumtul uns ura
Itiimucn Bon Siiamx, itn'mfHf fmi Kaien, trmiioi
Äii'iKit von öbaii'.r ach agni voii

!äcttfiUni nnd Innauie für elrltriirtico fidtt
hub .inm üjfrntfitea meliT anberrr Slrl'ciifit. Ztit
fincr üsiortic lim ch ei nach der m'üiiifti'Uunu aivaiii
firtort'tnliuoioi; Bot Bifjer rfrit Irar uti um tat)I.
iimt unö Vlluiiiiiiiiini ohne oiiia'fii'Ut uns in Ihaiig
tiil su icm. iHnut Iti'iitte tonnen ii'dr billiq filiinit
trrvom, mrnii KUt. iiniliii-ii- t tii't f'aiirn Sauuii b,an
lerudit. eorcdUBor meinoii lilirrn, bi-- äerrcutot
Company, utt, SiucfmrU . Silimore Str., C!cago,JlI.i'kl (Mf..:i
saftig. Unsere amilic i(t lunuu
die urÖHte lijrrr Slrt (nie diele, die erfreuen.
Der üi'rit ii B hoc und irgend ein Heim
nif flriirtt)fiiu'4i)uii comwrlavie
uns auf JU'iBfüf. machen bei
Wir lind ffmer ie,i, werden
eine äuRi'ift trailiqc Grellen flehe
kiaimlie um ilanncnc sert. die im iHcmriie
tvertlirr SlufDauer. Wil 5Iiler (leljen. IS reifen,
boÄH nirrne Jiatnri'ii Hittneili. oD.aaluanhirte
irejo. ftalUiTnc) find aln'r SioOlrejerooits m, galB.
Itiir riiisii.'ui, iiiutin uti eine
Icimtrtie iMiiMiiiuai mit -t- ieialilal. Wir liefern

r im gawan. ktatlie,erblri
iMbni nvoftrn f. sBieli. bienidit löchern.

eiuilin und tonnen tat liolietne. Xie
Woiil--i bkive,iin,lieraani ermoior üo. Benrk
zu tiicnon. ;üi Winiim-to- t 500 Baarfmö wir eiljiibeiic
'mnt', indem wir vv sil EpeeiaiPreife fiiS
viili-ri- i 2ilöpi?l zwi, im Denen Bon der
mkii immkl und rtrau, den, Sofinobt

Erde plactrt wurden. .Der ioelitereint i'anb
unser E:all Ituirdr wirl bes oder ÜB int
lrtioti an manchem murnen fsiijerenüber Alles binwe,,-- . nemtnroenen
rastenden fnnrme Artilel. bei flblivalnt. Wir fmb die irraqe br-- .

r.7 l
flunfrordenllKfi in antiuonet: L
CuilriM, indem wir St'oriim m
'H stunbrtt Der Jan foUteitfi,
nnd iiielir Denn :kj einen
Zage im iinürarlieu Sitifl- -

teil. Wir find Bon
nie rastender tor gebrauchen

indem wir Siir lfedinnmijien.
ia n. acht der teile :e. oorenire
eiitfi flelirn. Wir man die Aermoior
find ifonomiiflier Lomx.inChieaqo,
als irgend etwas .ill,, oder deren
Äiidere an! Er-- Zweig Geschäfte
den oder im H,m zu iUn ,,ran'
mel, indem wir cieeo, Hamas
litelils a!s dünne SiltlA'ineoIn
Lnit in u liier Red,, Eionx
isBnrin Cily, Iowa.

Schreibt Miiiiiearoiis
ichnell. denn Änffalo. oder

irp,f!e:i irlir "j Pari Place.
DnrU. R. !).

lich. cic hatten ihnlicint Vichdicbslahl
erwischt, gehängt, begraben. Bahr-schcinlic- h

halte cr einen Namen; aber
darin denken dic (ila-Boy- s wahrhaft
gros:. Das i st nun fcl?'.t der achte Mann,
dem sic im Verlauf eines ainrS fcic

Schmach erspart haben, ?t'amen und
Stammbannt anzugeben, ehe cr an den
Vanmit'.imin kam. Alle woran sich un-s- er

tewährömann erinnern konnte,
war, das; der Vctreffcnde Icicht starb,
als ob cr an 's b'chä'.igtwcrden gewöhnt
gewesen sei.

Angenehm überrascht hat cs uns zu

das; unser geschäi-te- r College
nach lltagigcm Veiden gestern wieder
in seinem Snnltum erschienen ist. Vor
etwa I I Ta.i.'n erfuhr er zn später
Abendstinide, der dicker" beabsichtigte
die in Ehieago nnd 2t. Vonis üblichen
rothcit und blauen Vet"nicthczcttcl an
dcn Häusern auch hier cinzusühren. Da
packte ihn die Eifcrsncht. Er packte sci-ne- tt

alten üicvvtver und suchte unsere

Spur. Eine Stunde später fand er uns
auf der Stmvc nnd feuerte auf uns von

hinten. Die iugel traf ihn an feiner
eigenen großen che, und tvährcnd mch
rcrer Tage besürchtelc der Arzt das Ein-

treten des V'nndstarrkrampses. Wir
wns;len es nicht einmal, dan cr auf nus
geschossen hatte und erfuhren es erst
eine Woche später. Wir freuen uns. das;

er sein Leben behielt, wenn es ja auch

nicht viel werth ist. Aber cr ist cin
lebender, athmender Beweis für die

Thatsache, das;, was immer gehen und
reden kamt, sich in diesem glorreichen
Westen cinc Erisienz zu machen ver-ma-

Der frohsinnigc und hochgebildete
Eigenthümer des AMcrhotel benach-

richtigte uns gestern, das; zn den Neue-niiigci-

welche cr dieses Frühjahr in
seinem E'aslhans anosührcn zn lassen

gcdenkc, anck cinc Umwandlung des

Speisezimmer? gehören werde. Die
Decke will er himmelblau anstreichen
lassen, die Wände kunllroih und rich-

tige Sliihlc mit Lehnen sollen ange-

schafft werden. Die Wachstuchdecken
der Tische werden durch leinene Tafel-tüclic- r

crsei-t- , zu jedem (bedeck kommt
eine Zcrvictte und Messer und (Zabeln
ohne E'rifsc kommen weg. Anstatt der

Zinngeschirre gibt es Porzellan und die.

icllner haben nach Art derjenigen in
New )hork zu bedienen. Keine Mosten

sollen gespart werden, um 'ans dem
Adler einen Rasthof erster i lasse zn

machen, r,'d selbst der Barrooin wird
in drei Farben gemalt und im Toilct
tcnkabinctt zwei zinnenc Waschschüsseln

angebracht.
Es bereitet nnscinaus.crordenlliches

Vergnügen, unseren Lesern milzulhei-lenda- s;

Kapitän oe Davis, welcher
vor zwei Wochen mit seinem Magen
gegen die Hintersüße eines ManlthicrS
rannte nnd in desscn öii 2 tun
dcn benmsulos war. nun wieder völlig
hergestellt ist und sciucn guten Humor
wieder gewonnen hat. Der Kapitän
meint, has M.ulthier hätte mit dem

yjum
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bcndigkeit. Sie ließ mir dann leine
Ruhe und forderte ungestüm, ich mochte
mit ihr spazieren gehen. Wie ost bin
ich des Rach:?, wenn der iVonö schien,
mit ihr durch die einsamen Slras;en

linnna ris; sich dann meistens
bald ihn meiner Seite und lies mir vor
aus. das; ich Mühe hatte, sie einzuholen.
Ant liebsten tollte sie des Rachlö durch
die Felder ; und bei solchen nächtlichen

cmiijugni uijuc iijie .neuciicii in ver-

stärktem Maße zurück. Ihre Sinne
waren eigenthümlich scharf geworden,
auch nicht da? leiseste (Geräusch im
Hause entging ihr; selbst bei Einbruch
der Rächt, in, stockfinsteren Zimmer,
konnte sie alle (.egenstäude deutlich

Während wir früher gar
leine 'ci,cll,cha,ten mitmachlcii. glaubte
ich nun richtiger zu handeln, wenn ich

die leidende öfter zu derartigen Zei
slieuungeit brachte. Eines Tages wa-re- it

wir in einer guten vamiiic ; Tisch
geladen, da ereignete sich etwas, was
uns in aller Vetite Mnnd brachte und
meine ,na in der d'cselischast ferner-hi- n

uuiuöglich machte. Wir Herreit
hatten uns gerade anS dem Taincitzim-ntc- r

;nrückge:ogeli. als ein lautes ie
kreisch entstand ; cinc unschuldige kleine
Maus haltc sich gezeigt und unter der
T'ameuwelt allgemeine Angst und
ftiitziiug hervorgerufen. Die meinen
rasstcn ihre Kleider ziisanimcn nnd fluch-teke- n

ans die Stühle, Emma aber stand
mitten im Zimmer und folgte mit ge-

spanntester Aufmerksamkeit jeder Bewe-

gung des kleinen Ragethiercs. Ihr
Besicht glühte von innerer Errcguug.
die Augen funkelten gierig. Jede Mus-
kel ihre? Körpers zitttcrle ; mit voige-beugte-

Oberkörper machte sie auf mich
den Eindruck einer Wahnsinnigen. Ta
plötzlich, ehe ich es hindern, ehe ich auch
nur ihre Absicht errathe konnte, wars
sich daS nngliickscligc Geschöpf der
Viitigc nach ans den Fußboden und mit
thierisch schneller Bewegung crfaßlc sie
die ManS mit ihren Zähnen. AIS ich,
mich ans meiner Betäubung aufraffend,
auf Emma znciltc, fand ich sie schwer-athmen- d

nnd :uekcnd. Die Damen
wichen vor. ihr scheu zurück und die Her-re- u

sahen sich erstaunt und lächelnd an.
Alle Aerzte, welche ich bat, Emma zn
beobachten, schüttelten die Köpfe: die
storm dieses Wahnsinns war ihnen ein
Räthsel wie mir selbst. Keiner

Abhilsc zu schassen. Der Zu-stan- d

verschlimmerte sich täglich. Ueber
die letzten sechs Äconnle mit allen ihren
Schrecken las; mich schweigen, es würde
über meine Kräfte gehenDu-

- von die-

ser aufreibenden Zeit cinc Schilderung
zu machen. Wie verwandelt war meine

sanfte, zarte ivrau ! Es war cin Iain-mer- !

AnS dem (Geschöpf, das mir
einst da theuerste ans Gottes Erdboden
.var, wurde cin Wesen, von dem ich

mich widcrwillig abwandle.
Manchmal kochte und raste sie vor

Wnth, zeitweise aber legte sie eine List,
eine Grausamkeit, cinc Bosheit an den

Tag, die ich nie in einem menschlichen
Wesen vermuthet hätte. DaS Vcücti an
ihrer Seite war mir zur Oual gewor-den-

.

Endlich nach einem Jahre wurde
sie von ihrem Vcifccn erlöst. Za, ihr
Tod war eine wahre Erlösung für sie,
auch für mich, der ich bis dahin in

dumpfer Verzweiflung weiter gelebt
Halle. Ich mus; bemerken, daß ich seit
Langem auch von Professor . mich

Halle und das schien ihm
selbst lieb zu sein, denn er zeigte sich in
der letzten Zeit unseres Verkehrs mit
ihm so gepeinigt, das; ich Mitleid mit ihm
halte. Plötzlich drang eine erschreckende

Kunde zu mir: Professor Z. war todt,
halte ein entsetzliches Ende genommen.
Tief erschüttert hörte ich die näheren
Einzelheiten. Man hatte den allen
Sonderling mehrere Tage vermißt, die

Thiir seiner Wohnung aber von innen

verriegelt gesunden. Als man die.Thiir
gewaliam öffnete, bot sich den Leuten
ein peinvvller Anblick dar. An einem

Lamvenhaken, inilleii von der Decke

herab, hing der schrecklich citi stellte
Leichnam des Professors. Mir wurde
ein Brief überreicht, der sich bei ihm ans
deut Tisch liegend gesunden hatte und
der mir Ausschluß geben sollte über die

Ursache der g?aneubollei! That. Hier
ist er !" Er 'reichte Duller das Schrer
beu, dessen Inhalt solgeudermaßeu lau-

tete :

Verehrter, unglücklicher freund ! In
meiner letzten Stnnde mus; ich Ihnen
ein Schuldbekenntnis; ablegen, ein Ge-

heimnis; offenbaren, unter dessen Druck
ich nicht mehr lebe kann.- Ich gebe
mir selbst den Tod, weil ich keine

Rnhe finde, weil mich mein bv

seS Gewissen zermartert. Wäre
mein freiwilliger Tod überhaupt im

Stande, das Unrecht zu sühnen,
welches ich an zwei Personen begangen
habe, so würde ich freudigen Herzens
sterben. viir meine Schuld gibt es keine

Rechtfertigung, vielleicht wird mich das
Bestreben, der Wissenschaft dienen zu

wollen, in den Augen meiner freunde
etwas cntschnldigeu. Ich las in meinen

jüngeren Iahren die phhsiologischc
daß die Gehirnrinde des

Hintcrlopses der alleinige Sitz des Ver-

standes sei. und die mittlere vertikale

Partie den Punkt entHalle, von dem

alles Denke und fühlen ausgehe. Ja,
noch mehr : daß man durch vorsichtiges
LoStrcnnen eines Theiles nnd Enchie
den eines anderen Theils von einem ge-

sunden Thiere cinc Ucbcitragung
intellektueller Funktionen be-

wirken könne. Absonderlich wie diese

Theorie im eisten Augenblick war, saßte
sie doch Wurzel in mir. sie wurde mir
zur sireu Idee. Jahrelang experimeii'
lirtc ich mit niederen Thieren, bis ich

einen Grad der Geschicklichkeit nnd c

gewann, die mich immer liihncr

machleu. Die Leidenschaft für diesen

Gegenstand wuchs derart, daß alles
Andere dagegen in den Hintergrund
trat. Ich brauchte ein menschliches
Wesen zu meinem Erperiment ; diese

Gelegenheit bot sich mir nur zu bald:

j
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Medizinen zur Ncinigung
des Blutes und ä!)irderher-pellun- g

der Gesundheit nnd

Ttärke, ist

A? cr'
Sarsaparilla

daö musterhaste pezisiknm

snr krophcln, Katarrh,
Rheumatismus und schwäche

geilt Andere,
wird dich heilen.

i.m 2:5. Januar ereignete sich der trau-tig- e

Vorsall mit Ihrer (vrcu. "Man
ries mich zu dem schwer verletzte schönen
jungen Weibe ; sie war bewußtlos.
Räch eingehender Untersuchung nahm
ich wahr, daß sie eine gefährlichen
Schädelbruch ant Hiuterkovfc erlitten
hatte. Sorgfältig sn f ich die ge-

trennten Theile ziini,,.ien, hob aber
vorher ei loses Stück und bemerkte,
daß das Gehirn darunter leicht verletzt
war. Herr des Himmels, dachte ich,
hier konnte ich praktisch erproben, womit
ich mich mein halbes Leben hindurch

halle! Mein Blut raste, mein
Herz klopflc zum Zerspringen. Wohl
zog ich meine Vernunft, mein Gewissen
zu Rathe, aber daö fieberhafte Ver-

langen gewann schließlich die Oberhand.
Jegliches bessere Gefühl, die Treue zu
meinem Freunde, meine Pflicht gegen
Gott setzte ich bei Seite schnell nahm
ich ein kleine? Stück Gehirnrinde von
einer lebencen Katze und legte eS an die

verletzte Stelle des Gehirns des

Opfers. Es war geschehen !

Alles schwamm vor meinen Augen !

In den nächsten Augenblicken war ich

nicht mehr ohne Zeugen. Ans der

Treppe erklangen schon die Schritte
meines Assistenten ; in fliegender Hast
bedeckte ich die Schädelwnndc. Die
Oiialen. die ich während und nach der
Krankheit ausgestanden habe, sind un-

beschreiblich. Was hätte ich nicht darum
gegeben, wenn ich mein Werk hatte

mich einer Mcnschcnsccle hätte
auvcriraiicu können. Das Leben ist
mir zur Last geworden, Gedanken des
Wahnsinns begleichen mich. Ich muß
rasch cin Endc machen, indem ich hossc.
daß mein Tod eine geringe Siihnc für
meine That nnd Gott mir gnädig sein
werde."

Rachdcm Diillcr den Brief gelesen
hatte, herrschte im Salon cinc tiefe
Stille. Ties ausaihmend hielt dann
Duller des unglücklichen Freundes Hand
nnd sagte leise : ,'fi nnö davon schwei-

gen ! Vergessen ist in diesem Falle die

einzige Medizin."

Aus fecin Arizona fiietcr."
St adln eui gkci ten. Unter den

gesellschaftlichen Ereignissen der leisten
Vochc ist eine von ,"ran Cl'crst Baxter
ant tiochisc gegedene Theegescll-scha- st

mit niichsolgendein Spielchen zu
uevmcrlcit. Der leniii'tc IIkc war eine
Mischung wa grünem und schwarzem
zu 5.', Lcnts das Pfund. V.'ir liennrndcv
ten im V;3hn;iinmrr eine Büste von

Süalcspcarc. einen Äpachcnskalp. ein
Chrontbild von d'hieago und eine

Selhstversländlich war die
Assäre cinc durchaus gelungene. Jvrait

harter hat ja cinc fünfjährige Ersah
nuig hinter einer Zodawnsscr Fontaine
in Chicago liintcr sich und weis; genau,
wie solche seine csellschnftcn arran-gi- rt

,'crden.
it der geräuschlosen Stille, mit

welcher die 'Jiacht des vcrgangcncn
Tonncrstng scher dieser tadt brütete,
erscholl plötzlich der tnarlverelirendc
Zchrct fetter!" und int nächsten Mo-tei- lt

schon war taghell das stygischc
Tinifel gelichtet und flackernd flieg die

Feuersäulc in die Vtif't. Sofort spran-

gen wir auf. )!nr mit eincnr Aeuer-wehrhel-

und dcr Alarintroiupeic
eiltet wir zur Vrandstätte. zwei

rerlaiifcne Esel int Vmtfe ninremicnd
und fünf oder sechs Hunden auf dic

Schwänze tretend, 'lder wir kauten zur

Zeit, tun das ontinando der Brigade
zu übernchnien. Tie leckenden Zlani-ine- n

hatten das Haus des allgemein
belichten Vunzciicrweiterungsmaschi-ncnagcn!ei- t

Mr. Haisey ergriffen, n

erbeim Zt!eselai'.S;!ehen über cinc

Lampe siel, infolge dessen dic schwarz-gelbe- n

flammen aus einen Vorhang
sengend übersprangen, einen Schaden
zwischen S7 und H anrichtend, der für
die ganze Zte.dt hätte rerhängiiißnoll
werden können, denn hätte eine Winds-brau- t

geblasen und wäre dic SpriOe
eingefroren gewesen, so das; das Getier
cinc Stunde ungestraft hätte wüthen
können, dann hätte die nächste Morgen-
röthe cinc Szene der Verwüstung

lvclchc das stärkste Mannes
herz crschiiltert hätte. V'!r haben dic

Ausarbeitung dieses Itemö unserem

neuen Hilssredaktcnr übcrlassen, wel-eh-

von deutscher Abstammung und

poetisch veranlagt sein soll.)
Ein Cowboy von der 'ila Jkanch,

dcr in dcr Ztadt war, um Seisc zu kau-fc- n

( ! ,, licsj gelegentlich die Bemerkung
fallen, sie halten drüben wieder ein-m-

einen gehängt. V.'ir verf misten
darüber iw erhalten: unniÄ- -

mein holdes Weil', als mich

Angelegenheiten einmal auf
längere Zeit "nach auswärts riefen,
dem Schutze des alten Gelehrten
an. wohl wifiend, daß sie bei ihm

gut ansgehoben sei. Mein alter
Freund that den auch, wie ich brieflich

erfuhr, in feiner etwas täppischen Hage-stolze- n

Weise fein Möglichste, sie zu

zerstreuen und ihr über die Zeit der

Trennung hinwegzuhelfen. E verging
kein Tag. wo Emma mir nicht einen
Gruß der riebe sandle, und so besrem-del- e

es mich, daß alle Rachrichten ploy
lich aushvrlen und daß ich zwei Wochen

lang keine Zeile mehr erhielt. Da
Schlimmste lürciueud, trat ich nun so-

fort die Rückreise an. Wer beschreibt
meinen schrecken, al ich Emma schwer

erkrankt und in Delirien vorfand. Der
alte Professor, der in großer Aufregung
war und kaum von ihrem Bell wich,

mir, meiuc Frau sei bald nach
meiner Abreise lebenegesährlich am

iiopfe verwundet worden. Eine schwere

rampc fei auf sie gefallen und habe ihr
eine tiefe Wnndc beigebracht. Zum
Glück sei er in der Rahe gewesen, al
sich der Unglücksall ereignet habe, cr
habe sofort einen Verband angelegt nnd
sich Tag und Rächt ihrer Pflege gewid-me- r.

Alle, wa in meuschlicher Macht
läge, habe cr gethan, sie deut Tode z

entreißen und er hossc auch, daß cr sie

ganz wieder herstellen werde. Die
Alle berichtete mir der alte Herr mit
zitternder Stimme und Thränen in den
Augen ; ich drückte ihm warm und dank,
bar die Hand.

Zwischen Hangen und Bangen, zwi-

schen Angst und Hoffnung schlichen

langsam die Tage dahin. Er und ich

vergaßen alles über der Pflege der theil
reit kranken ; aber seltsam, anstatt sich
über die Besserung derselben zu frcncn,
wurde der alte Herr von Tag zu Tag
gedrückter und melancholischer und

die Genesung mit einem trüben
vächeln. Auf meinen Knien hatte ich

Gott angefleht, mein Weib am veben zu

erhallen -- und doch, seht denke ieh oft.
ich hätte damal bester gethan, wen ich

den Allmächtigen gebeten, sie gnädig
hinwcgznnehme.

körperlich schien Emma völlig
sonst schien cinc seltsame

Veränderung mit ihr vorzugehen, die
mich mit grenzenloser Angst nnd Pein
erfüllte. Meine sanfte, zarte Emma,
deren Viebe zii mir ihr höchster veben-zwec- k

gewesen war, fing an, unser traul-
iche Beisammensein langweilig zu
finden ; Thiere und Blumen, die ihr
weiche Her; sonst zäitlich geliebt und
die sie mit sanfter Hand gepflegt halte,
waren ihr jetzt zuwider, ja c machte ihr
Freude, alle lebenden Wesen, die ihr m
den Weg kamen, boshast zn quälen.
Besonder gegen Hunde und. Vögel
zeigte sie eine unerklärliche Abneigung,
Kein Hund war sicher vor ihren grau-same- n

Mißhandlungen. Eine Tage
fand ich linscrcn icauniieuvogel, einen
herrlichen länger, erwürgt von Emma
Hand.

Zum erstell Mal in meinem Vebeti

packte mich der Zorn gegen da einst so

geliebte Weib ; ich snhr sie heftig an,
wie sie sich habe so weit vergessen lvn-ne-

Slnium stand sie vor mir, die

Zähne fest zusammengebissen ; aber al
ich ihr in die wilrsünleluden Augen sah,
brach ihr Zxci-- . Weinend siel sie mir
um den Hai.

,.,Perzeih' mir lies sie zitternd vor
Erregung, ,e kam über mich, ich weiß

mchurne, da Verlangen, den Vogel zu

würgen- .- h,' lies sie ans. und riß sich

von mir lo, ,ivelche Wonne, als ich da
Thier mit meinen Händen erdrückte, als
ich fühlte, daß e kein Vcbeit mehr in sich

Ich wich zn'.ück, eS war mir, als
griff eine eiokaüe Hand an mein Herz.
Ich railiiie auf Emma zn. schüileiie sie

derb an den Schiillern und ries: ,Be-sinn- e

ich !'

Da brach sie mit einem gellenden
Schrei ohnmächtig zusammen.

Im lies nun nicht mehr den Pro-fesio- r

S,. sondern andere Aerzte mit zu
Hufe ; jic alle nahmen Geistegestvrt-hei- t

an,' Tag und Rächt sann ich dar-an- s.

wie ich Emma am besten zerstreuen,
ihr eigenthümliche Wesen ändern könne.
Doch meine Mühe war eine vergeb
lichc; von ihren Studien, ihren Bc
schäfiigungcn. die ihr früher Vergnügen
bereitet hatten, wandle sie sich jetzt

ab und hing dafür böse

nach, die mich mit Wider-wille- n

erfüllten. Am Tage war sie

matt und hinfällig, des Rächt jedoch
von einer unheimlichen, krankhaften l'c- -

(rrbitit doch, ?liiitidtttung(tt
anf der

DU'

MMßWWA'
Mffl iÄ fir $ t--

VfMWM M

CREAM

IMINi
Das perfekteste, das gemacht wkd.
le iitt s (Eraubcn Crc-no- r Tariri'pnlrBc. Zr?
reu Ilrnrnoiiiaf, Jilanit odcr tegersö CttXC

anderen Verfälschung.
0 3t)tt lang o 3UitfltS.

(Sorl von JNeci:lent?org,
PlattdüjZche

Wiene und Beerwirthschast!
stck von 1. UN FNcoln. Vcö.

Karl äker.

einen ..iinlertmz das glelel,e Meiuikat

erzielen tonnen und schimpft über die

öeraftvcrschwcndnng.
Die 'aulust in der Stadt beginnt zu

wachsen nnd wir werden in diesem

Sommer 1 neue Saloons und cin nt

erhalten. Wahrscheinlich wird

auch von cincm ttiiternichincr aus Den-ve- r

eilte Arcua mit rcscroirtcn Pläycn
für Hnudc- - odcr ausllämvfc erbaut.
Finanzielle Panik oder Mangel an
ösfentlichcm vertrauen tonnen dieses
Gemeinwesen nicht in seiner glorreichen
Entwickelung aufhalten.

Hclrat: us TMcidung.

In fientueN, gibt es I.". gescl-Iich- c

Chesche idungsgriinde. n 40 Bnndco-staatc- n

und Territorien ist dic crhci-ratlmn- g

zwischen CvM und Nichte ver-

boten. ?ie meisten Ebcschlicsmngen
weisen in allen Vändern dic Monate
Januar. Juni und Juli auf. Das
preußische tvescy erlaubt die herbei
ralhnng für das männliche (Geschlecht

mit dem vellendelcn l. ebenojalne,
für dno wcil'lichc mit dem zurückgeleg
ten It. Die Statistiken der

iirclie zeigen, das; zirci Drittel
aller dcr von ihr gcn'älirlcn Eheschei-dünge- n

böswilliges al-- e

haben. Wenn in Tchotiland eine

mit einem Manne zusammenlebende

Fraucitopeison int t desirn ,atnen an-

geredet wird nnd darauf erwideik, so

i,:lt sie nach den Entscheidungen der

dortigen 'er!ck:s!i''!c gescolick Is die

Ehega'tin diese? Mc.ni'eo. ,;! allen
:!o?!i schied sich von seiner Frr.t,
weil dieselbe i.i bios-e- !ovfe einher

ging, 'etus wurde seiner Vebene-ge-säbni-

ledig. e.I-- s sie mit einer srcige-kasiene- n

Silarin sich unterhielt. So-phw- ?'

ttttin besuchte de.o Theater,
was die Ursache zn irrer Scheidnng im
ihrem Manne wurde, wahrend al?

der Scheidung Ätntlins Panln?'
von seinem Ehcgetpon? der Umstand

galt, das; cr sie nicht leiden konnte.

In England können die Eheschiiesninge
ccrenwnien dreierlei Ärt sein: Ei'.kn'e-dersi-

werden vender,ircl,e vorgcnont-mc-

oder einem ;ttegistrator oder
die Brautleute erhalten einen bchord-trlic-

Erlzubnis-schein-
.


